
White Spots sind ein Zeichen
von Demineralisierung des Zah-
nes und kündigen mitunter eine
beginnende Karies an. Sie sind
meist eine unschöne Folge von
schlechter bzw. eingeschränkter
Mundhygiene, zum Beispiel nach

erfolgter kieferorthopädischer
Behandlung mit festsitzenden
Apparaturen.
Wissenschaftler aus Oregon/USA
haben White-Spot-Läsionen jetzt

im Rahmen einer wissenschaft-
lichen Studie mithilfe von Harz
behandelt und damit signifikan -
te Verbesserungen erzielt. Im Ver-
gleich zur herkömmlichen Infil-
trationsmethode werden bei der
Harzinfiltration mithilfe einer
feinkörnigen Polierscheibe zu-
nächst die Läsionen abgetragen.
Dies empfiehlt sich insbeson -
de re bei älteren Läsionen. An-
schließend wird das Harz auf
die entsprechenden Stellen auf-
gebracht.  
Acht Wochen nach erfolgter The-
rapie von insgesamt 46 mithilfe
von Harzinfiltration behandelten
Zähnen (20 Patienten im Alter
von 12 bis 30 Jahren) zeigte sich
eine deutliche Verminderung der
Läsionen um 60,9%. Die Auswer-
tung ergab zudem eine Vergrö-
ßerung der Läsionen um 3,3% 
in der unbehandelten Kontroll -
grup pe (20 Zähne). 

(Quelle: ZWP online)

Harz gegen White Spots
Läsionen mithilfe von Harzinfiltration reduzierbar.

Nach Wegfall der Praxisgebühr
gehen die Deutschen wieder öf-
ter zum Zahnarzt. Die Zahl der
Behandlungsfälle stieg im
ersten Quartal 2013 ge gen -
über dem Vorjahresquar-
tal um 2,6 Prozent auf rund
20,7 Millionen. Im zweiten
Quartal zählten die Zahn-
ärzte sogar 21,8 Millionen
Patienten – 5,8 Prozent
mehr als im Vorjahreszeit -
raum. Das geht aus Zah-
len der Kassenzahnärztli -
chen Bundesvereinigung
(KZBV) hervor, die der
Deutschen Presse-Agentur in
Berlin vorliegen.
Versicherte mussten zwischen
2004 und Ende 2012 die Zehn-
Euro-Gebühr bei Arzt-, Zahn-
arzt- oder Psychotherapeutenbe-
suchen einmalig für das jeweili -
ge Quartal zahlen. Wegen der gu-
ten Finanzlage der Kassen kippte
die schwarz-gelbe Koalition die
Gebühr. Insgesamt gab es in den

vergangenen Jahren im Schnitt
jährlich etwa 85 Millionen Be-
handlungsfälle beim Zahnarzt,

wobei mehrere Besuche eines Pa-
tienten in verschiedenen Quar -
talen mehrmals gezählt sind.
Der KZBV-Vorsitzende Jürgen
Fedderwitz begrüßte den Anstieg
der Fallzahlen. Weil die Patienten
im Zahnarztbereich nie rasch von
Arzt zu Arzt wechselten, sei die
Gebühr hier von Anfang an über-
flüssig gewesen. „Sie war sogar
schädlich, weil sie viele Patienten

vom regelmäßigen vorsorge -
orientierten Zahnarztbesuch ab-
gehalten hat“, sagte Fedderwitz.

Nach Einführung der Ge-
bühr seien die Patienten-
zahlen um fast zehn Pro-
zent eingebrochen. „Diese
negative Steuerungswir-
kung ist jetzt zum Glück
weg.“ Die Chancen auf le-
benslange und lückenlose
Prävention seien gestiegen.
In der Koalition war das
Aus für die Gebühr zuerst
eine Forderung der FDP,
während die Union zu-

nächst lieber daran festgehalten
hätte, damit die Milliardenreser-
ven der Krankenversicherung
nicht bald wieder dahinschmelzen.
Wie bei den aktuellen Koalitions-
verhandlungen von Union und
SPD bekannt wurde, soll die ge-
setzliche Krankenversicherung ab
2015 wieder ins Minus rutschen. 

(Quelle: dpa; ZWP online)

Mehr Patienten beim Zahnarzt
Zahl der Praxisbesucher nach Ende der Praxisgebühr deutlich gestiegen.
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Werde Teil der INNOVATION 2014!

www.orthocaps.de    Tel: +49 (0) 2385 92190

Kursdaten

18.01.2014 Zürich

15.02.2014 Hamm

08.03.2014 München

15.03.2014 Hamm

22.03.2014 Hamm

Pre-formed Attachments
Zeit sparen dank 

bereits eingearbeiteter 

Attachments.

Treatment Evaluation Report
Detaillierter Statusbericht 

nach jeder 

Behandlungsphase.

Schonendere Verfahren
Behandlung ohne Stripping – 

dank orthocaps!

Advanced Treatment Booking
Profi tieren Sie von unseren Angeboten.

orthocaps Forum
Ihre Erfahrung ist Ihr Gewinn – 

nutzen Sie das orthocaps Forum!

orthocaps Share
Visualisieren Sie den Verlauf 

eines Behandlungsfalls – 

auf orthocaps Share.

If it´s crystal clear, it´s orthocaps!
Mehr Transparenz als je zuvor.

High Precision Scanning
Das Fundament jeder

orthocaps-Behandlung.
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